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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) 
Rückrunde

ATSV Kelheim : ASV Undorf III 
Montag, 08.04.2024, 18:30 Uhr

Niederlage für den ATSV Kelheim in der Jugend 19 
Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - 
Oberpfalz-Süd) Rückrunde

Im umdisponierten Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) Rückrunde traf die Mannschaft des ATSV Kelheim am vergangenen Montag im 8.
Saisonspiel auf die Mannschaft des ASV Undorf III. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Philip Pilz. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war
Alexander Pilz, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ipfelkofer /
Przybilski gegen Tarnavskyi / Pilz. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Shushanth Sriram
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Edgar Steinert kassierte. Keinen Zähler beisteuern konnte
Maximilian Przybilski im Spiel gegen Herman Tarnavskyi, das 0:3 verloren ging. Das musste man
neidlos anerkennen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3.
Nicht so gut lief es für Simon Ipfelkofer bei seinem 0:3 gegen Alexander Pilz, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für Maximilian Przybilski
beim 11:13, 11:9, 6:11, 11:9, 7:11 gegen Philip Pilz, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Herman Tarnavskyi zeigte Simon Ipfelkofer wiederum seinem Gegner die Grenzen auf.
Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes
1:5. In toller Verfassung präsentierte sich Shushanth Sriram im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Philip Pilz. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Alexander Pilz hatte Maximilian Przybilski nur im ersten Satz eine Chance. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:8 für Przybilski und 13:2 für Pilz seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Shushanth
Sriram das Match gegen Herman Tarnavskyi und gewann mit 8:11, 11:9, 11:6 11:7. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand,
kam Simon Ipfelkofer gegen Edgar Steinert dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
finalen Durchgang. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 3:7 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ATSV Kelheim die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des ASV Undorf III geht es stattdessen am 13.04.2024 gegen die DJK SB Regensburg II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 ATSV Kelheim

Doppel: Ipfelkofer / Przybilski 0:1 
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Einzel: S. Ipfelkofer 2:1, M. Przybilski 0:3, S. Sriram 1:2 
 ASV Undorf III

Doppel: Tarnavskyi / Pilz 1:0 
Einzel: H. Tarnavskyi 1:2, A. Pilz 2:0, E. Steinert 1:1, P. Pilz 2:0


